
 

2. September 2018  
 
 

Liebe Magda, 

 

Tschuldigung, dass ich mich jetzt erst melde. Ich wollte Dir schon sooo lange schreiben, aber 

seit wir Marie haben, ist die Zeit ziemlich knapp geworden. Marie hasst nämlich Langeweile 

und fordert Unterhaltung. Dabei ist sowieso immer volles Programm. Ursi geht immernoch 

mit ihr zur Aqua- und Physio-Therapie, was enorm viel gebracht hat. Marie hat tüchtig 

Muskeln aufgebaut, läuft viel gerader und kann jetzt allein ins Auto hopsen.  

Zwecks sozialer Weiterbildung gehen wir mit Eifer in die Hundeschule. Das macht Marie ja 

mit Leidenschaft, und in der Hundeschule verhält sie sich mustergültig, aber auf den 

täglichen Spaziergängen möchte sie immernoch jeden anderen Hund, Velo-Fahrer oder 

Jogger auffressen. Wir arbeiten auf unser nächstes Ziel hin: Man darf täglich nur einen 

fressen (und zwar nicht von jeder Sorte!). 

 

Ihre ersten Ferien hat Marie im Havelland (westlich von Berlin) direkt am See verbracht. Sie 

hat sich als der ideale Reise-Hund erwiesen, da sie leidenschaftlich gerne Auto fährt. Ihr 

Ferien-Domizil hat sie inspiziert und fortan als ihr neues Eigentum verteidigt. Sie hat auch 

Ferien-Freundschaften geschlossen (siehe Anhang). 

Für ein paar Tage hat Marie auch schon die Bergwelt in Tirol getestet und für gut befunden, 

worauf wir beschlossen haben, nächste Woche für eine Woche Maiesäss-Ferien zu machen. 

Du siehst, Mariechen geht es gut, und wenn es Marie gut geht, geht es uns auch gut. 

 

Liebe Grüsse von 

                                  Moni , Ursi 😊, und Marie 🐕 

 

 



 



 

 



 

 

 

 


